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SPD       
Fraktion im Bezirksrat  Misburg/Anderten der 
Landeshauptstadt Hannover 
 
Bezirksbürgermeister 
Herrn Klaus Dickneite 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten   
Trammplatz 2 
 
30159 Hannover 

 
 Hannover, den 18.01.2018 
 

Anfrage:     gem: § 14  der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt  
   Hannover in die Sitzung des Stadtbezirksrates vom 07.02.2018 
 
Zunahme parkender LKWs im Stadtgebiet 
 

Vermehrt auf dem Osterfelddamm stehen nachts große LKWs, so dass dort, wenn 
sich ein PKW und ein Bus begegnen, diese nicht ohne Warten aneinander vorbei 
kommen. Sowohl im Theodor-Heuss-Ring, wie auch in der Luise-Schröder-Straße 
hat  mittlerweile, so sieht es aus, das ganze Schule gemacht. Es werden regelmäßig 
jeden Abend und auch über das Wochenende LKWs (7,5t und aufwärts) geparkt. Die 
Fahrzeuge stehen teilweise im Kreuzungsbereich und nehmen natürlich mehr Platz 
ein als ein normaler PKW.  
Bürger des Lohwegs berichten über LKW-Kolonnen, die die Straßenränder 
beschädigen, deren Fahrer ihren Müll achtlos liegen lassen, keine Toilette nutzen 
können und sich behelfen müssen.  
Insgesamt erwächst der Eindruck, dass es sowohl eine Zunahme von LKWs gibt, wie 
auch mangelnde Park-Kapazitäten an den Autobahnraststätten und damit eine 
Zunahme nächtlich abgestellter LKWs innerhalb der Stadtgrenzen. Einzelfälle 
interessieren nicht, wir wollen nur, dass man dem etwas Einhalt gebietet und 
Lösungen des Problems anstrebt, da befürchtet werden muss, dass dieses Verhalten 
noch zunehmen wird. 
 
Wir fragen deshalb die Verwaltung: 
 
1. Welche Erfahrungen und Erkenntnisse hat die Verwaltung mit diesen LKWs in 

anderen Stadtbezirken? 
2. Gibt es schon Überlegungen, den mangelnden Parkmöglichkeiten für LKW-Fahrer 

mit der Bereitstellung von geeigneten Parkflächen inkl. Minimal-Sanitärversorgung 
und Müllcontainern zu begegnen? 

 
 
 
 
Daniela Selberg 
SPD Fraktionsvorsitzende 


